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Bgm. Gerald Klein,  
Vzbgm. Theresia Heil, 
Gemeindekassier Andreas 
Schweighofer, die 
Gemeinderäte und alle 
Gemeindebediensteten 
wünschen ein  
besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute im Jahr 2022!
 

Der diesjährige Weihnachtsbaum wurde von Frau 

Maria Höllmüller aus Zeil-Pöllau gesponsert.

Wir möchten uns auf diesem Weg herzlich 

bedanken!
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Liebe Pöllaubergerinnen! 
Liebe Pöllauberger! 
Liebe Kinder und Jugendliche!

Im Oktober dieses Jahres hatte ich ein Gespräch mit 
einer ehrenwürdigen Persönlichkeit unserer Gemein-
de, die inzwischen leider verstorben ist. Das an Jah-
ren älteste Gemeindemitglied feierte damals in voller 
Frische ein eher seltenes Jubiläum.  Dieses Gespräch 
war für mich sehr tiefgreifend und ein Zeichen dafür, 
dass Zufriedenheit ein kostbares Gut im Leben ist.  

Franz Weghofer aus Unterneuberg feierte am 
12.10.2021 seinen 100. Geburtstag im Kreise seiner 
Familie und zahlreicher Gratulanten. Er wurde in einer 
Zeit geboren, in der die politische Situation alles ande-
re als einfach war. Die Nachwirkungen des 1. Weltkrie-
ges waren deutlich zu spüren und es waren Beschei-
denheit, Sparsamkeit und Verzicht auf jeglichen Luxus 
an der Tagesordnung.  Mit einfachen Worten gesagt: 
es war eine äußerst schwierige Zeit, in der Zusam-
menhalt und Geborgenheit in der Familie wichtiger 
war als alles andere auf der Welt.  Franz musste im 
Jahr 1938 zum Militär einrücken und bekam von da an 
die Härte des Lebens jeden Tag zu spüren. Weit weg 
von zu Hause, weit weg von der Familie und die täg-
liche Angst, nie mehr nach Hause zu kommen, waren 
ständige Begleiter.  Dennoch konnte ich in diesem Ge-
spräch ein erfülltes Leben erkennen. Glück, Gesund-
heit und Zufriedenheit sind Werte im Leben, die man 
sich nicht kaufen kann, so der Jubilar. Die Dankbarkeit 
war in seinen Erzählungen deutlich erkennbar. 
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Liebe Pöllaubergerinnen! Liebe Pöllauberger!
Wir durchleben zurzeit eine der schwierigsten Phasen 
seit den beiden Weltkriegen. Eine Zeit, in der Unsi-
cherheit, Angst und Ungewissheit da ist. Corona ist für 
uns eine große Herausforderung in unserer heutigen 
Wohlstandsgesellschaft. Eine Herausforderung, wo 
wir alle gefordert sind, Zusammenhalt und Solidari-
tät erstrangig zu behandeln. Versuchen wir in dieser 
schwierigen Zeit, Zwiespalt in der Gesellschaft keine 
Chance zu geben. Ich bitte euch die Vorgaben der 
Verantwortungsträger einzuhalten, damit wir gut aus 
dieser Situation herauskommen und der Pandemie 
keine Chance geben. 

Nützen wir die Adventzeit, die Zeit der Stille,  um das 
Wesentliche im Leben zu erkennen. Wertschätzung 
und Respekt gegenüber den Mitmenschen sollen an 
erster Stelle stehen. Die stille Zeit im Zeichen des 
Lichtes, das uns Hoffnung gibt und vertrauensvoll mit 
vereinten Kräften in die Zukunft blicken lässt. Es liegt 
an uns selbst, ob wir diese schwierige Zeit als Chance 
nutzen und das Beste daraus gewinnen.

Ich wünsche euch frohe Weihnachten, viel Glück und 
Gesundheit, damit wir gemeinsam in ein covid-freies 
neues Jahr schreiten dürfen. 

Euer Bürgermeister:

Pöllauer Tal App – Infos sofort am 
Handy
Die Pöllauer Tal App soll die Gemeinden des Pöllau-
er Tales mit den Bürgern, Gästen, Vereinen und 
Betrieben vernetzen. Der Müllkalender 2022 wurde 
schon aktualisiert und automatische Benachrichti-
gungen für die Abfuhr können eingestellt werden.
Zu Krisenzeiten oder Notfällen kann die Gemeinde 
oder Feuerwehr rasch den Nutzer informieren oder 
vor Gefahren warnen!
Besonders jetzt können wir damit alle 
Bewohner über wichtige Maßnahmen 
bzw. Schließungen informieren und 
eine SMS senden!
Anmeldung zum Newsletter und SMS: 
https://app.jolioo.com/anmeldung/poellauberg
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Bei guter Gesundheit feierte der älteste Gemeinde-
bewohner von Pöllauberg, Franz Weghofer aus Un-
terneuberg, im Kreis seiner Familie sowie mit zahl-
reichen Nachbarn und Freunden im Goldsberghof 
seinen 100. Geburtstag. Der Jubilar absolvierte nach 
dem Zweiten Weltkrieg im Alter von 28 Jahren eine 

Maurerlehre und war mit großer Freude und Leiden-
schaft über viele Jahre in diesem Beruf tätig.
Heute kann Franz Weghofer auf ein arbeitsreiches 
und erfülltes Leben zurückblicken, den Ruhestand 
verbringt er voll integriert in der Familie mit Spazier-
gängen, Zeitung lesen und fernsehen. Bestens be-

treut wird er von Sohn Bernhard und 
Schwiegertochter Christine. Was nicht 
fehlen darf, sind täglich zwei rote Mi-
schungen.
Zum Hunderter gratulierten unter an-
derem LAbg. Hubert Lang, der Ge-
meindevorstand mit Bgm. Gerald 
Klein, eine Abordnung des ÖKB mit 
Obmann Werner Gmeiner sowie die 
„Hirschbirn Musi“, die vom Jubilar per-
sönlich dirigiert wurde.

Am 5. Dezember ist Hr. Weghofer 
leider verstorben.

waren Lohn für seine Leistungen.  
Bürgermeister Gerald Klein gratulierte im Namen der 
Gemeinde Pöllauberg zum Geburtstag und bedankte 
sich für sein jahrelanges Wirken für die Öffentlichkeit. 
Glück und Gesundheit sollen noch viele Jahre seine 
Begleiter sein.

Toni Ebner feierte kürzlich seinen 80. Geburtstag. Er 
wurde am 20.11.1941 als siebentes Kind in Ober-
neuberg geboren. Nach dem Besuch der Volksschu-
le Pöllauberg war er als landwirtschaftlicher Arbeiter 
am Hof seiner Eltern beschäftigt. 35 Jahre lang war 
er beim Land Steiermark in der Baubezirksleitung 
Hartberg im Straßenerhaltungsdienst als Straßener-
haltungsfachmann und Personalvertreter im Einsatz. 
Wir wollen aber vor allem ein Danke für sein langjäh-
riges ehrenamtliches Wirken zum Wohle der Gemein-
de Pöllauberg aussprechen. Sein Engagement im öf-
fentlichen Leben begann im Jahr 1966 als Obmann 
der JVP Pöllauberg. Von 1970 bis 1974 war er als Be-
zirksobmann der Jungen ÖVP Hartberg tätig. 
Von 1975 bis 1988 war er ÖAAB Obmann der Ge-
meinde Pöllauberg, von 1982 bis 1986 Obmann der 
ÖVP Pöllauberg, Gründungsobmann des Sportverei-
nes Pöllauberg und Gründungsobmann des Tennis-
vereines Pöllauberg. Viele Jahre war er im Pfarrge-
meinderat und ist zurzeit Mitglied des Wirtschaftsrates 
der Pfarre Pöllauberg. Des weiteren war Toni Ebner 20 
Jahre lang Obmann des Sparvereines zum Kastani-
enbaum (Gh Goger), seit dem Jahr 2004 Obmann der 
Wassergenossenschaft Pöllauberg und langjähriges 
Mitglied des Kirchenchores Pöllauberg.
All diese Tätigkeiten hat er zum Wohle der Öffentlich-
keit in seiner Freizeit ehrenamtlich ausgeführt. Viele 
Auszeichnungen und Ehrungen, an der Spitze das 
goldene Ehrenzeichen der Steirischen Volkspartei, 
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Ein weiterer junggebliebener Gemeindebürger feierte seinen 80-iger

Franz Weghofer aus Unterneuberg feierte seinen 100. Geburtstag
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Gemeinderatssitzungen
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 
11.11.2021:
1. Beratung und Beschlussfassung über den 1. Nach-

tragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2021
2. Beratung und Beschlussfassung über:

 • die Hebesätze bzw. die Höhe der zu erhebenden 
Abgaben

 • die Höhe der zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
zahlungen erforderlichen Kassenstärker

 • den Gesamtbetrag der Darlehen und Zahlungs-
verpflichtungen

 • den Stellenplan
 • den Nachweis über die Investitionstätigkeit und 

deren Finanzierung
 • den mittelfristigen Haushaltsplan

3. Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf 
des gemeindeeigenen Grundstückes Nr. 1009/10, 
KG Zeil-Pöllau

4. Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf 
des gemeindeeigenen Grundstückes Nr. 799/9, 
KG Unterneuberg

5. Beratung und Beschlussfassung über die Entsen-
dung der Gemeindevertreter in die Tourismuskom-
mission des neuen Tourismusverbandes

6. Personelles (nicht öffentlicher Tagesordnungs-
punkt)

Gemeindestatistik 2021 
Stichtag 30.11.2021
Bisher wurden von der Gemeinde rund 500 Anti-
gen-Testungen durchgeführt (Gemeindeamt und 
Landpraxis Judith Scherf).

Meldeamt:
 2.156  Einwohner (2.034 Hauptwohnsitze,   
  122 Nebenwohnsitze)
 19  Geburten (8 Mädchen, 11 Buben)
 11 Hochzeiten 
 6 Goldene Hochzeiten
 2  Diamantene Hochzeiten
 18 Todesfälle (Hauptwohnsitz Pöllauberg)

Bauamt:
 23  Baubewilligungen (§ 19 BauG)
 6  baubewilligungspflichtige Vorhaben im   
  vereinfachten Verfahren (§ 20 BauG)
 38  meldepflichtige Vorhaben (§ 21 BauG)
 10  Fertigstellungsanzeigen
 1  Abbruchbewilligungen
 17  Genehmigungen von Heizanlagen

Abgehalten wurden:

 6  Gemeinderatssitzungen
 12  Vorstandssitzungen

Weiters:
 71  Reisepass- und Personalausweisanträge
 41  Strafregisteranträge

Bezuschusst wurde die Errichtung von:
 2  Solaranlagen
 12  Biomasseheizanlagen
 24  Photovoltaikanlagen
 1  Regenwasseranlage
 8  Private Hauszufahrten
 38  E-Bikes

Besamungszuschüsse für Rinderbauern 2020:
 24  Landwirte, insgesamt € 16.214,-

Gemeinde-Buchhaltung
 5.000  Haushalts-, Steuern- und Abgaben- 
  Buchungen wurden getätigt

Nächtigungsstatistik 
(Zeitraum jeweils 01.11. bis 31.10.)

 2021  34.333 Nächtigungen 
 2020  41.132 Nächtigungen
 2019  47.142 Nächtigungen
 2018  46.290 Nächtigungen
 2017 46.760 Nächtigungen
 2016 43.190 Nächtigungen
 2015 40.896 Nächtigungen
 2014 38.941 Nächtigungen
 2013 32.090 Nächtigungen
 2012 35.141 Nächtigungen
 2011 34.665 Nächtigungen
 2010 34.435 Nächtigungen
 2009  27.546 Nächtigungen
 2008 21.046 Nächtigungen

Arbeitslosenanträge
Die Beantragung auf Arbeitslosengeld ist auch heu-
er im Gemeindeamt nicht mehr möglich. 
Anträge müssen telefonisch unter der Telefonnum-
mer 0 50 904 640 im AMS Hartberg bekannt gege-
ben werden. 
Bitte nicht auf das Gemeindeamt kommen.



Aus der Gemeindestube 5

Erweiterung des Testangebotes 
Antigen- und PCR-Spültests
Liebe Pöllaubergerinnen, liebe Pöllauberger!
Zusätzlich zu den bereits bestehenden Antigen-Test-
möglichkeiten zu den Amtszeiten, bieten wir im Ge-
meindeamt Pöllauberg nun auch PCR-Spültests an.
Die Testungen finden im Gemeindesaal des Gemein-
deamtes (Zugang über die Bücherei) ausschließlich 
zu folgenden Zeiten statt:
 Testtage: jeden Dienstag und Freitag
 Uhrzeit: 13:00 bis 16:00 Uhr

Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, 
Wartezeiten sind einzuplanen. Allfällige Terminän-
derungen sind möglich und werden sofort auf der 
Homepage der Gemeinde www.poellauberg.at be-
kanntgegeben.
Bitte bringen Sie die E-Card, Handynummer für das 
Testergebnis und einen Lichtbildausweis mit, das Tra-
gen einer FFP2 Maske ist verpflichtend. 
Bitte um Verständnis, dass dieses Service nur für 
Pöllauberger angeboten werden kann und ein frei-
williges Service der Gemeinde ist. 
Sollten Sie 24 Stunden nach Testabgabe kein 
PCR-Testergebnis erhalten haben, steht die Hotline 
des Landes 0316/877-6700 zur Verfügung.
Die Testungen in der Apotheke Pöllau werden weiter-
hin zu den gewohnten Zeiten durchgeführt.

Voranschlag 2022 Gesamtübersicht – Finanzierungshaushalt
Einnahmen Ausgaben

Vertretungskörper, Allgemeine Verwaltung 6.500 495.700
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 24.800 75.200
Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 331.200 730.500
Kunst und Kultur (Gemeindezentrum) 261.100 453.200
Soziale Wohlfahrt (Sozialhilfe) 512.100
Gesundheit 3.000 68.500
Straßenbau, Wasserbau und Verkehr 316.000 447.200
Wirtschaftsförderung (Fremdenverkehr, Vatertierhaltung) 2.700 64.300
Dienstleistungen (Müll, Wasser, Kanal) 1.282.900 1.453.100
Finanzwirtschaft 2.405.600 385.500
Summe 4.633.800 4.685.300
Zuführung Rücklage Kanal 30.000
Entnahme Zahlungsreserve im Kanalbau (Rücklage) 69.500
Entnahme Zahlungsreserve Wasserversorgung (Rücklage) 5.000

Der Voranschlag liegt am Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf.

Gib dem Abfall auch zu Weihnachten 
eine zweite Chance!
Abfalltrennung hilft allen. Durch die ge-
naue Trennung können unsere Abfälle 
zu hochwertigen Sekundärrohstoffen 
verarbeitet und für die Neuproduktion 
eingesetzt werden. Gemeinsam scho-
nen wir so unsere Umwelt, schützen 
unser Klima, sparen Energie und er-
halten Ressourcen. Abfalltrennung zahlt sich also aus.
Die erzielten Gewinne der getrennten Sammlung stüt-
zen die öffentliche Abfallwirtschaft, die Müllgebühr und 
ermöglichen das flächendeckende System der Altstoff-
sammelzentren. Die Verbrennung (Wärme - und Strom-
gewinnung) von Restabfall hingegen kostet eine Menge 
Geld.
Die umweltgerechte und nachhaltige Nutzung der Res-
source Abfall ist eine der großen Herausforderungen ei-
ner verantwortungsvollen Abfallwirtschaft. Eine zentrale 
Rolle spielen dabei alle KonsumentInnen. Sie tragen 
durch ihre Einkaufsgewohnheiten und durch ihr Sam-
mel- und Abfalltrennverhalten ganz wesentlich zu einer 
erfolgreichen, kreislauforientierten Abfallwirtschaft bei.
Mach der Umwelt ein Geschenk und vermeide Weih-
nachtsmüll!
Noch wertvoller ist natürlich die Müllvermeidung. Be-
sonders in der Weihnachtszeit fällt eine Unmenge an 
Verpackungsmüll an, den Mann/Frau mit etwas Kreati-
vität reduzieren kann. In diesem Sinne wünsche ich ein 
frohes Fest und DANKE für Ihr Engagement.
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Winterdienst
Der Winter hat heuer im letzten Novemberwochenen-
de Einzug gehalten. Der Winterdienst ist dabei auf un-
seren öffentlichen Gemeindestraßen ein gesetzlicher 
Auftrag zum Wohle der gesamten Gemeindebevölke-
rung.
Die Gemeinde Pöllauberg hat ein öffentliches Ge-
meindewegenetz von cirka 100 Kilometer zu betreu-
en. Unsere ländliche 
Gemeinde verfügt geo-
graphisch bedingt über 
viele private Hofzu-
fahrtswege von land-
wirtschaftlichen Betrie-
ben, die mit öffentlichen 
Mitteln finanziert wur-
den, jedoch nicht zum 
öffentlichen Wegenetz 
der Gemeinde zählen. 
Weiters gibt es zahlrei-
che private Zufahrten 
einzelner Höfe und pri-
vater Wohnhäuser.
Die Gemeindeverwaltung ist verpflichtet, auf öffentli-
chen Straßen dafür Sorge zu tragen, dass ein geord-
neter ausreichender Winterdienst gewährleistet ist.  
Dabei stehen die öffentlichen Gemeindestraßen an 
vorderster Stelle. Der öffentliche Verkehr, Linienbusse, 
Schulbusse, Hilfseinsatzkräfte (Rettung, Feuerwehr, 
Polizei) muss ungehindert gewährleistet sein.

Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass eine 
dementsprechende Winterausrüstung aller Fahrzeuge 

7,5 t Gewichtsbeschränkung im Früh-
jahr
Wir weisen jetzt schon darauf hin, 
dass im Frühjahr 2022 bei Eintritt 
des Tauwetters sämtliche Gemein-
destraßen mit „7,5 t“ gewichtsbe-
schränkt werden.
Damit wir unser Straßennetz weiterhin in gutem Zu-
stand erhalten, ist diese Maßnahme notwendig. 
Dies kommt jedem Gemeindebürger zugute! 
Bitte bedenken Sie, dass in dieser Zeit z.B. Holz,  
Heizöl aber auch Baumaterialien über Gemein-
destraßen nicht an- oder abtransportiert werden 
können.
Die Einhaltung wird von der Polizei kontrolliert.
Von der Gewichtsbeschränkung ausgenommen sind 
ausschließlich Schülerbusse, Milchlieferwägen, Kraft-
fahrzeuge der Steir. Tierkörperverwertung, Kfz der 
Müllabfuhr und Lebensmitteltransporte. 

Wir bitten um Verständnis!

30 Jahre Tischlerei Käfer
Der Familienbetrieb der Tischlerei  
Käfer wurde am 5. Mai 1991 in 
Oberneuberg 148 von Tischler-
meister Karl Käfer gegründet. 
Durchschnittlich wurden bis zu drei 
Arbeitnehmer beschäftigt, sowie 
drei Lehrlinge ausgebildet.
Seit 2014 arbeitet auch Tochter Lisa 
im Betrieb. Nach einer Ausbildung 
zur Glasbautechnikerin entschloss 
sie sich, auch eine Tischlerlehre zu 
absolvieren.
Am 19. Oktober 2021 wurde in ei-
nem feierlichen Rahmen, im Eu-
ropasaal der Wirtschaftskammer 
Graz, die Ehrenurkunde für das 
30-jährige Firmenjubiläum über-
reicht.

Wir gratulieren herzlich!

Fo
to

 F
is

ch
er

, G
ra

z

zum eigenen Schutz und zum Schutz aller Straßen-
verkehrsteilnehmer unverzichtbar ist. Unsere Mitarbei-
ter im Winterdienst sind für Sie unermüdlich im Einsatz 
und sind bemüht, beste Arbeit zu leisten. Haben Sie 
jedoch Verständnis, dass nicht alle Straßen zeitgleich, 
und dabei sind in erster Linie nicht öffentliche Straßen 
gemeint, von Schnee und Eis befreit werden können.
Wir möchten einen großen Dank an alle Hausbesitzer 
aussprechen, die Mithilfe und Eigenverantwortung vor 
allem im privaten Bereich übernehmen, damit wir un-
verletzt eine unfallfreie Winterzeit genießen können.
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Am 3. November fand der zweite Workshop – ein „The-
menabend“ - statt. Auch hier konnten wir wieder viele 
engagierte BürgerInnen begrüßen. Ziel war es, die bis-
her gesammelten Ideen in den bestimmten Themenbe-
reichen zu sichten und weiter zu erarbeiten.

Hier einige Ergebnisse aus dem Themenabend:
In der Gruppe „Gesellschaft“ wurde über Bastelrun-
den, gemeinsames Kochen, Vorlesenachmittage, ge-
meinsames Musizieren, Karten- und Schachspielen 
bis hin zu Computerschulungen und Yogaeinheiten 
diskutiert und anschließend geplant. Auch Themen wie 
"Talente tauschen" bzw. "Zeit schenken" wurden ange-
sprochen.

Das große Ziel ist es, bei einem ersten gemeinsamen 
Treffen die vielen verschiedenen Ideen und Projekte zu 
planen und zu werten, um den genauen Bedarf und das 
Interesse nochmal abzufragen.
„Zsammsitzen am Berg“ mit regelmäßigen Zusammen-
künften im Gemeinde- oder Pfarrsaal soll dann zu ei-
nem Fixtermin am Pöllauberg werden.

Die Gruppe „Landwirtschaft“ hat sich in erster Linie mit 
Bewusstseinsbildung und Unterstützung der Landwirte 
auseinandergesetzt. Ein großes Bedürfnis war es hier, 
den Landwirten auch einmal Freizeit zu ermöglichen 
oder z.B. junge Hofübernehmer finanziell zu unterstüt-
zen. Auch die Sensibilisierung für die landwirtschaftli-
chen Produkte ist dieser Gruppe ein großes Anliegen, 
und hier wurden diesbezüglich auch schon einige Pro-
jekte erarbeitet. 

Einen großen Themenbereich stellte der Ortskern und 
die Klause dar, wo auch schon sehr fleißig an der Um-
setzung getüftelt wurde. In erster Linie wird an der Pla-

nung eines Themenweges und eines Wassererlebnis-
pfades auf der Klause gearbeitet. Auch am Hauptplatz 
soll es einige Veränderungen geben, von einer mög-
lichen Bühne, E-Bike Ladestationen und einem „Info-
raum“ soll auch dort einiges umgesetzt werden. 
Als erste Maßnahme war von dieser Gruppe ein 
Glühweinstand am Hauptplatz noch im heurigen Advent 
geplant, aufgrund des Lockdowns musste diese Umset-
zung aber leider verworfen werden.
Der nächste Schritt des 
Bürgerbeteiligungspro-
zesses setzt sich mit 
einem sogenannten 
Projekt-Check ausein-
ander, wo die Projekte 
genauestens für die 
Umsetzung geplant 
werden sollen. Lei-
der musste auch die-
se Projektwerkstätte, 
die  Anfang Dezember 
stattfinden hätte sollen, 
auf nächstes Jahr ver-
schoben werden. Dennoch hoffen wir, an diesem ge-
planten Abend wieder viele BürgerInnen begrüßen zu 
dürfen.

Unser Bürgerbeteiligungsprozess - „Meine Zukunft in Pöllauberg“
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Tourismusstrukturreform 
Die Oststeiermark – der Garten Österreichs 
Ab 1. Oktober ersetzen elf Erlebnisregionen die 96 
Einzelverbände. Auch die 14 Tourismusverbände in 
der Oststeiermark haben sich dem Reorganisations-
prozess gestellt und treten nun gemeinsam als Erleb-
nisregion Oststeiermark auf. 
Dabei soll die bestehende Positionierung der Oststei-
ermark als Garten Österreichs, die sich in allen An-
geboten der Region widerspiegelt, weiter ausgebaut 
werden und im Mittelpunkt des neuen Markenauftritts 
stehen.
Die Bezeichnung Erlebnisregion ist für die Oststeier-
mark mehr als nur passend. Daher hat sich die Region 
dazu entschlossen, die Themenschwerpunkte als Er-
lebnisfelder zu bezeichnen, die ganz dem inhaltlichen 
Markenbild und somit der Logik „Garten Österreichs” 
folgen. So werden in Zukunft Angebote forciert, die 
den thematischen Schwerpunkten entsprechen: „Gar-
ten der Ruhe und Inspiration, Garten der Bewegung 
und Garten der Kulinarik und Kulturgenüsse”.
Die neue Kommission besteht aus den 3 Wahlvor-
schlagsgruppen mit jeweils 4 Mitgliedern und 4 Er-
satzmitgliedern (=Vertreter der Wirtschaft) und aus 44 
entsendeten GemeindevertreterInnen und 44 Ersatz-
mitgliedern.
Strategieplanungsbeirat TVB Oststeiermark:
Die Vertreter aus allen Regionen und alle bisherigen 
GeschäftsführerInnen der Regionen:

 • Vorstand Oliver Felber (Joglland Waldheimat)
 • Stv.-Vorstand Hermann Retter (NUP Pöllauer Tal)
 • Finanzreferent Erhard Pretterhofer (NUP Almen-

land)
 • Bgm. Alexander Allmer (ApfelLand Stuben-

bergsee)
 • Matthias Maier (Weiz)
 • Peter Ochensberger (St. Ruprecht/Raab)
 • Bgm. Hermann Pferschy (Kräuterregion Wechsel-

land)
 • Gerald Pilz (Gleisdorf) und Vertretung Hartberger-

land

Regional einkaufen im Naturpark 
Pöllauer Tal
Eine neue Broschüre zeigt wie man im Naturpark 
Pöllauer Tal regional, bewusst und saisonal einkaufen 
kann. 
Klimaschutz ist in aller Munde. Dass dieser auch in 
den Einkaufssackerln und auf den Tellern Platz finden 
muss, ist für viele bereits klar. Informationen findet 
man in der neuen Broschüre „Regional Einkaufen – 
bewusst und saisonal im Naturpark Pöllauer Tal“ un-
terstützt von Obmann Franz Grabenhofer vom Verein 
Naturpark Pöllauer Tal, Projektinitiatorinnen Victoria 
Schlagbauer der Klima- und Energie-Modellregion Na-
turpark Pöllauer Tal, Biodiversitätsexpertin Johanna 
Almásy und Christine Schwetz vom Tourismusbüro 
und Verein Genussregion Pöllauer Hirschbirne.
In der Broschüre finden sich 80 Produzentinnen und 
Produzenten aus dem Naturpark Pöllauer Tal mit ihren 
regionalen Lebensmitteln und Kontakten. Zusätzlich 
zu diesen gibt es viele Tipps zum klimafreundlichen 
Einkauf, Infos über den Lebensraum Streuobstwiese, 
Rezepte mit Zutaten zu 100 Prozent aus der Region 
und viele weitere genussvolle Infos. Die Bürgermeis-
ter Gerald Klein und Johann Schirnhofer begrüßen ge-
meinsam mit Kammerobmann Herbert Lebitsch diese 
Initiative. Somit übernimmt das Pöllauer Tal mit dem 
Blickwinkel des klimafreundlichen Einkaufes eine Vor-
bildfunktion. 
Jedem Haushalt im Naturpark Pöllauer Tal wurde die-
se Broschüre zum klimafreundlichen Einkaufen per 
Post zugestellt. 
Weitere Ausgaben bekommen Sie unter anderem 
auch gerne im Naturpark Büro, Schlosspark 50.
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Lösen Sie das Wald-Rätsel und gewinnen Sie tol-
le Preise!
Ein gesunder Wald kann unsere Luft und das Trink-
wasser reinhalten, den nachhaltigen Rohstoff Holz 
liefern, uns vor Naturkatastrophen schützen, CO2 
binden und wunderbaren Raum zur Erholung bieten. 
Klimabedingte Veränderungen machen unseren Wäl-
dern immer mehr zu schaffen. Die Fichte als häufigs-
te Baumart Österreichs ist durch Trockenheit, Hitze, 
Sturm und sinkender Bodenfeuchte an vielen Stand-
orten bedroht. Der Angriff der Borkenkäfer macht es 
der Fichte in Monokulturen zusätzlich schwierig ihren 
Bestand, vor allem im Flachland, zu halten. Misch-
wälder können die Widerstandsfähigkeit des Waldes 
verbessern.
Rätselfragen:
1. Welcher ist der bekannteste Schädling der Fich-

te?
2. Welcher Wald ist stabiler gegen Klimaschäden 

(Monokultur oder Mischwald)?
3. Welche ist die häufigste Baumart in Österreich?
4. Der Wald sorgt für saubere …. zum Atmen.
5. Welcher Baum hat eine weiße Rinde?

Umlaute werden als Ä, Ö, Ü eingetragen. Hinweise 
zu den Lösungen finden Sie im Text! 
Senden Sie das Lösungswort und Ihre Kontaktdaten 
bis 31.01.2022 per Mail an klimaschutz@naturpark-po-
ellauertal.at, per Post an KLAR! Naturpark Pöllauer 
Tal, Schlosspark 50, 8225 Pöllau oder online unter 
www.klima-naturpark-poellauertal.at/waldraetsel.

Nach Beendigung des Gewinnspiels werden die Ge-
winner:innen schriftlich benachrichtigt. 
Die personenbezogenen Daten der Gewinnspiel-Teilnehmer:in-
nen werden lediglich für die Gewinn-Administration verwendet, 
nicht aber für Werbezwecke gespeichert, verarbeitet und übertra-
gen. Ohne die Angaben dieser Daten ist eine Teilnahme am Ge-
winnspiel nicht möglich. Die Verlosung erfolgt unter Ausschluss 
des Rechtsweges. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht 
möglich.

Um unseren Wald auf dem Weg zum klimafitten Wald 
zu unterstützen, fand am 23. Oktober 2021 der Work-
shop „Unser Wald mit Zukunft“ in und um die Natur-
parkarena Pöllauberg statt. DI Gerald Steindlegger 
und Isabel Georges vom Bundesforschungszentrum 
für Wald zeigten Empfehlungen sowie Maßnahmen 
zur Erhaltung und Förderung von klimafitten Wäldern 
und Waldbiodiversität. Bei der anschließenden Wald-
begehung wurden Informationen zur Verbesserung 
der Widerstandsfähigkeit des Waldes gegenüber Tro-
ckenheit, Hitze, Sturm und 
sinkender Bodenfeuchte 
vorgestellt. Das Forstfachre-
ferat der Bezirkshauptmann-
schaft Hartberg-Fürstenfeld, 
vertreten durch Referatslei-
ter Dipl. Ing. Franz Hippa-
cher und Bezirksförster Ing. 
Florian Schantl, gaben vor 
Ort ihr Wissen über richtige 
Baumartenwahl, Förderan-
gebote und viele Praxistipps 
weiter. 
Die Klimaerwärmung macht 
uns immer mehr zu schaf-
fen. Bäume leiden ebenso 
unter der Hitze, der Tro-

ckenheit und den Wetterextremen einer immer wärmer 
werdenden Welt. Das macht den Wald verletzlich und 
am Ende auch uns. Denn nur ein gesunder Wald kann 
CO2 binden, uns vor Naturkatastrophen schützen, un-
sere Luft und das Trinkwasser reinhalten, den nach-
haltigen Rohstoff Holz liefern und nicht zuletzt Raum 
zur Erholung bieten.

Vielfältig, vital und stabil soll unser Wald mit Zukunft 
sein. Darüber sind sich die Vortragenden einig.

Wald-Workshop im Naturpark Pöllauer Tal

Rätsel zum „Wald mit Zukunft“
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Erfolgreicher Wissenstest
Am Samstag den 17. Oktober tra-
ten dreizehn unserer Jugendlichen 
zum Wissenstest sowie zum Wis-
senstestspiel in Friedberg an. So-
mit haben sie einen weiteren Schritt 
in Richtung Aktivstand gemacht.
Im Stationenbetrieb wurden die 
Teilnehmer beim Wissenstest so-
wohl auf theoretisches Wissen als 
auch praktische Fähigkeiten in den 
Bereichen Organisation, Formale-
xerzieren, Fahrzeug- und Gerätekunde, Dienstgrade, 
Warn- und Alarmsysteme / Nachrichtendienst, Ein-
satz- und Dienstbekleidung / Knoten / Kleinlöschge-
räte und Uniformierung auf sechs Stationen in den 

Klassen Bronze, Silber und Gold geprüft.

Voller Stolz dürfen wir verkünden, dass alle unsere 
Kameraden diese Prüfungen mit positivem Erfolg ab-
schließen konnten.

LIVE DABEI – Mitten im Einsatz #2
Bei dem diesjährigen zweiten simulierten Einsatz der 
Freiwilligen Feuerwehr Pöllau „LIVE DABEI – Mitten 
im Einsatz #2“ welcher via Live-Stream auf diversen 
Plattformen übertragen wurde, ging es diesmal um ei-
nen schweren Verkehrsunfall.
Es wurde versucht dabei das Hauptaugenmerk auf 
die Ersthelfer zu lenken, deren Pflichten zu erläutern 
und die Wichtigkeit ihrer Taten hervorzuheben. Denn 
der Ersthelfer ist das wichtigste Glied einer jeden Ret-
tungskette, ohne ihn würden die Einsatzkräfte oftmals 
zu spät oder gar nie Kenntnis von einem Unglück er-
langen und könnten Folge dessen nicht eingreifen.

Durch die Sendung führte wieder unser Kamerad der 
FF Leutschach an der Weinstraße Gregor F. Waltl ge-
meinsam mit dem Kommandanten der FF Pöllau ABI 
Stefan Prinz. Weiters zu Gast in unserem Studio war 
HFM Michael Kratzer, welcher selbst vor etwa einem 
Jahr zum Unfallopfer wurde, sowie der bereits mehrfa-
che Ersthelfer Stefan Jäkel.
In diversen Interviews und Fragerunden wird parallel 
zum laufenden Live Einsatz immer wieder aufgrund 
der persönlichen Erfahrungen unserer Gäste, auf die 
Wichtigkeit des Ersthelfers eingegangen.
Mit unserem ca. einstündigen Livestream wollen wir 
gezielt jedem unserer Zuseher vermitteln, dass sich 
niemand vor dem Einschreiten fürchten muss, denn 
das Einzige, das man falsch machen kann, ist nichts 
zu machen. 

Falls Sie unsere Sendung verpasst haben oder gerne 
nochmal ansehen würden, können Sie dies jederzeit 
auf unserem Youtube Kanal oder auf Facebook tun.
In diesem Sinne bitten wir Sie nochmals ganz persön-
lich: Wenn Sie die Notlage eines anderen erkennen, 
helfen Sie, Sie können dabei nichts falsch machen. 
Danke!

Sammelaktion 2021
Sehr geehrte Bevölkerung!
Aufgrund der jüngsten Coro-
na-Verschärfungen ist man im 
Wehrausschuss zu dem Ent-
schluss gekommen, von der 
traditionellen Sammelaktion mit 
persönlichen Gesprächen zum 
Schutze eines jeden Einzelnen 
abzusehen.
Daher werden wir auch heuer 
wieder von Haus zu Haus ge-
hen und Ihnen persönlich ein Säckchen mit dem Ka-
lender 2022, einem Jahresbericht und einem persönli-
chen Schreiben unserer Kameraden vor die Haustüre 
stellen. In diesem Sinne bitten wir Sie höflichst um 
eine kontaktlose Spende per Banküberweisung. Wei-
ters liegen in den örtlichen Banken vorgefertigte Zahl-
scheine auf, mit welchen Sie Ihre Freiwillige Feuer-
wehr Pöllau finanziell in dieser Krisenzeit unterstützen 
können.
Der Erlös dieser Spenden fließt zur Gänze in die Neu-
anschaffung und Erhaltung von Ausrüstung.
Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Gesundheit und 
hoffen auf eine baldige Stabilisierung.
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Ausbildung  zum staatlich anerkannten 
freiwilligen Rettungssanitäter
Warum freiwilliger Rettungssanitäter werden?

 • Soziales Engagement und Verantwortung überneh-
men

 • Neue Freunde und Kontakte gewinnen
 • Interessanter Tätigkeitsbereich mit Aus- und Fort-

bildung
 • Die Einsatzbereitschaft in den Regionen des Bezir-

kes sichern helfen
 • Zivildienst im Bezirk leisten

Die kostenlose Ausbildung zum Rettungssanitäter 
wird als Wochenendkurs in Hartberg angeboten. Nach 
der erfolgreichen Abschlussprüfung haben Sie alle 
Voraussetzungen bezüglich Theorie und Praxis für 
eine freiwillige Tätigkeit im Rettungsdienst erfüllt. 

Voraussetzungen:
 • vollendetes 17. Lebensjahr
 • körperliche, geistige und gesundheitliche Eignung
 • Unbescholtenheit
 • die notwendigen Kenntnisse der deutschen Spra-

che in Wort & Schrift
 • die erfolgreiche Absolvierung der allgemeinen 

Schulpflicht
 • Gespräch mit dem Rettungskommandanten

Vor Kursbeginn müssen folgende Unterlagen in 
der Bezirksstelle Hartberg eingelangt sein:

 • Staatsbürgerschaftsnachweis (EU) oder gültiger 
Reisepass

 • Ärztliches Attest vom Hausarzt, nicht älter als 1 Mo-
nat

 • Schulabschlusszeugnis der 9. Schulstufe (pos. Ab-
schluss)

 • Leumundszeugnis, nicht älter als 3 Monate

Kursdauer: 140 UE Theorie und 160 UE Praxis

Kursinhalt: 
 • Erste Hilfe und erweiterte Erste Hilfe
 • Anatomie und Physiologie
 • Hygiene
 • Maßnahmen bei Störungen der Vitalfunktionen und 

Regelkreise
 • Notfälle und Maßnahmen bei verschiedenen Krank-

heitsbildern und speziellen Notfällen
 • Gerätelehre und Sanitätstechnik
 • Notarztassistenz
 • Praktische Übungen
 • Defibrillation mit halbautomatischen Geräten
 • Rettungswesen
 • Katastrophen und Großschadensereignisse
 • Angewandte Psychologie und Stressbewältigung
 • Berufsspezifische rechtliche Grundlagen
 • 160 UE Rettungsdienstpraktikum bis zur Abschluss-

prüfung

Kursort: Rotkreuz-Bezirksstelle Hartberg
Kursbeginn: 08. Jänner 2022
Abschlussprüfung: Mai 2022
Information und Anmeldung: Tel. 050 1445 18230

Eine lebenswerte Gesellschaft braucht Menschen, die 
Verantwortung übernehmen. Werden Sie Teil der welt-
weit tätigen humanitären Hilfsorganisation, wir haben 
die passende Jacke! Die Ortsstelle Pöllauer Tal freut 
sich über engagierte freiwillige Helfer, welche einen Teil 
ihrer Freizeit für Menschen in Notsituationen zur Ver-
fügung stellen und bereit sind, regelmäßig Dienste zu 
übernehmen. Weitere Infos erteilt gerne der Ortsstel-
lenleiter Christoph Schweighofer, Tel. 0664/9247335.

Die Rotkreuz-Mitarbeiter bedanken sich für die Un-
terstützung in diesem herausfordernden Jahr und 
wünschen der Bevölkerung ein frohes Weihnachts-
fest, viel Gesundheit und alles Gute für 2022!

Feuerwehrball 2022 abgesagt
Auch im Jahr 2022 muss der Feuerwehrball im 
Pöllauer Schloss leider aufgrund der aktuellen Situ-
ation rund um die Pandemie abgesagt werden. 
Der Schutz der Bevölkerung sowie die Sicherstel-
lung der Einsatzbereitschaft und Schlagkräftigkeit 
unserer Kameraden ist in dieser Zeit definitiv unser 
oberstes Gebot.
Außerdem macht die unsichere und unvorherseh-
bare Lage über die weitere Entwicklung eine profes-
sionelle Planung leider nahezu unmöglich.
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Mit diesen Fotos wollen wir euch zeigen, was wir 
im Kindergarten erlebt haben.

Nachdem die Kinder Drachen gefaltet und gestaltet 
hatten versuchten wir auch richtige Drachen zum Flie-
gen zu bringen.

Mit dem schönen bunten Laub zu Spielen machte be-
sonderen Spaß.

In der Kleinen Welt spielten wir die Geschichte von St. 
Martin mit den Figuren nach ...

Kastanien regen immer wieder zu neuen Spielen und 
Experimenten an.

Der Umgang mit Kerzen und das Tragen des Lichtes 
in der Laterne erfordert Mut, Ruhe und Konzentration.

und wie jedes Jahr konnten die Kinder beim Martins-
fest ein Schattentheater sehen.
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Tischlerei 
Käfer für die Holzspende zum Basteln.

Beim Laternenumzug im verdunkelten Kindergarten sangen alle Kinder mit Begeisterung und lautstark die La-
ternenlieder.  Um auch die Eltern am Umzug teilnehmen zu lassen, schickten wir kurze Videos von diesem Fest.

                                                                                        
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                                                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                        --                            

                                                                                                                            
 
 
            

 

 
 
 
 

Freitag, 11. März 2022 
              13.00 -15.00 Uhr 
im Kindergarten Pöllauberg 
 

Mitzubringen: - das einzuschreibende Kind 
                        (ab dem 18. Lebensmonat)  
                      - Geburtsurkunde 

 

Wir wünschen euch zur 
Weihnachtszeit

Wunder – kleine und große
Engel – die euch begleiten, wo immer ihr auch seid
Immergrün – für Hoffnung und Beständigkeit
Harmonie – in euren vier Wänden und eurem 
Herzen
Nuss, Apfel und Mandelkern – auf eurem Teller
Adventkerzen – die hell für euch leuchten
Christstollen – um euch die Weihnachtszeit zu 
versüßen
Heitere Gelassenheit – und davon gleich die dop-
pelte Portion!
Tränen – die nur aus Freude fließen
Erwartungen – die sich erfüllen und ein
Neues Jahr – das euch Frieden, Gesundheit und 
viel Glück verheißt

Ein Frohes Fest wünschen euch
Anita, Christina, Erika, Ingrid, Resi
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Unterwegs im Naturpark Pöllauer Tal
Wandern ist lustig, wandern macht froh,                                                                                              
wandern macht hungrig ebenso.
Ein erlebnisreicher Tag im Naturpark Pöllauer Tal fand 
bei uns im Herbst statt. Wir haben heuer jedoch den 
Spieß umgedreht und uns zuerst bei der Familie Buch-
berger in Pöllau gestärkt. Für die herzliche Aufnahme, 
die köstlichen Mini-Würsterl und Semmerln möchten 
wir uns nochmals bedanken. Anschließend wander-
ten wir Richtung Gasthaus Gruber. Kleine Erholungs-
pausen im Aupark und in der Hinterbrühl brachten 
Abwechslung in den Ausflug. Genügend Bewegung, 
Spiel und Spaß sowie lehrreiche Stationen begleiteten 
uns bis zum Schluss.

Die Kinder der 3. + 4. Stufe erforschten die Sträucher 
und Hecken in der näheren Umgebung der Schule. 
Zusammen mit Frau Mag. Johanna Almàsy (Biodiver-
sitätsbeauftragte im Naturpark Pöllauer Tal) entdeck-
ten sie die verschiedenen und vielfältigen Pflanzen der 
engeren Heimat. Ein abschließendes Quiz zeugte da-
von, dass die Kinder interessiert und gut beim Streif-
zug durch die Natur zugehört haben.

Aus dem Schulalltag
Schaffen wir es, 100 Kastanien zu sammeln?
Ja, wir haben es geschafft. Gemeinsam haben wir 
über 500 Kastanien gesammelt. Durch verschiedenste 
Zählübungen und das Bündeln der Kastanien haben 
wir den Zahlenraum „Hundert“ erforscht und kennen 
gelernt.

Pilotenfest in der 1. Schulstufe
Juhuuu! Wir haben alle „Piloten“ (= 
A, E, I, O, U) erfolgreich erlernt und 
geübt! Deswegen feierten die Erst-
klässler mit ihrer Lehrerin Verena 
Stoppacher ein tolles Pilotenfest. 
Ein gemeinsames Frühstück mit 
leckeren Pilotenmuffins und wei-
teren Köstlichkeiten durfte da natürlich nicht fehlen. 
Somit starten wir mit unseren nächsten Buchstaben 
voller Energie weiter in Richtung Weltall und lassen 
uns gerne überraschen, was uns auf diesem Weg zu 
den einzelnen Buchstabenplaneten noch alles begeg-
nen wird.

CO-Piloten im Auto
Die AUVA veranstaltete dieses 
Training für die Kinder der 2. 
und 3. Schulstufe. Dabei konn-
ten sie sehen und ausprobie-
ren, wie wichtig und sicher ein 
passender Kindersitz im Auto 
ist. Außerdem haben sie auch 
das richtige Anschnallen geübt.
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Advent in der Schule
In der Schule haben der Advent und die Vorweihnachts-
zeit bereits Einzug gehalten.

Wenn der Weihnachtsbaum vor Weih-
nachten erscheint…

…ja dann halten wir zu-
sammen und schmü-
cken ihn gemeinsam.                                                              
…ja dann leuchten die 
Kinderaugen voller Hoff-
nung und voller Freud.                                                     
…ja dann siehst du ihn 
abends leuchten – schau 
doch mal vorbei!  

Weihnachtsmänner 
Die Kinder aus der 4. Schulstufe sind schon richtig in 
Weihnachtsstimmung und haben unter anderem sol-
che wunderschönen Weihnachtsmänner mit einem 
3D-Bart gestaltet. Jeder Weihnachtsmann ist be-
zaubernd und einzigartig – genau wie unsere lieben 
Schulkinder!

Weihnachten klein verpackt
Da die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ letztes 
Jahr so gut ankam, wollten wir auch heuer wieder Gu-
tes tun. Die Kinder haben zu Hause einen Schuhkar-
ton liebevoll mit Geschenken und brauchbaren Dingen 
befüllt und gestaltet. Weihnachten und die damit ver-

bundene Freude wurde somit in kleine Päckchen ver-
packt. Die gesammelten Päckchen durften wir wieder 
im Schuhhaus Pöltl in Pöllau abgeben. Nun sind wieder 
viele Päckchen vom Pöllauberg unterwegs in die weite 
Welt und verzaubern viele Kinder. In diesem Sinne be-
danken wir uns für die zahlreiche Beteiligung und Un-
terstützung!

Klima- und Wassertipps 
Im Klimaschulen-Projekt „WWW Wasser – Woher-Wo-
für-Wohin?" erleben Schüler:innen im Naturpark Pöllau-
er Tal das Thema „Wasser im Klimawandel“ mit allen 
Sinnen. Mit dem erarbeiteten Wissen zum Klimawan-
del und den Erfahrungen als Klimadetektiv:innen wis-
sen die Naturpark-Volksschulkinder was zu tun ist. 175 
Zeichnungen mit Klima- und Wassertipps wurden von 
den Kindern der fünf Naturpark-Volksschulen, darunter 
auch die Volksschule Pöllauberg,  gestaltet. „Die Kinder 
zeigen in der KLAR! Naturpark Pöllauer Tal mit ihren 
Tipps vor, wie ein wertschätzender Umgang mit der 
Ressource Wasser funktioniert. Wir freuen uns diese 
Kunstwerke präsentieren zu können.“, so Projektleiterin 
Victoria Schlagbauer, MSc. 
Als eine der ersten Ausstellungsorte der Klima- und 
Wassertipps dient das Foyer der Sparkasse Pöllau, 
weiter Stationen sind in der Volksschule Pöllauberg ge-
plant.
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Gemeinsam Lernen – Tat.Ort Jugend 
Projekt der Landjugend Pöllau
Am 11. November durften wir gemeinsam mit der VS 
Pöllauberg unser diesjähriges Tat.Ort Jugend Projekt 
durchführen.
Die Aufgabe der 1. und 2. Klasse bestand darin, ge-
meinsam das von uns aufgestellte Holzbankerl vor dem 
Eingang der Schule zu verschönern. Mit Fingerfarben 
und viel Spaß hinterließen die Kinder ihre Handabdrü-
cke auf dem Bankerl und hatten dabei große Freude an 
der Arbeit mit den bunten Farben.
Mit der 3. und 4. Klasse wur-
de ein großer Kompass aus 
Holz im Pausenhof aufge-
stellt. 
Die Kinder arbeiteten selbst-
ständig mit dem Brennstab 
um die Kompassrose sowie 
die Lernkärtchen mit Orten, 

Städten und Ländern zu be-
schriften. 
Die Lernkärtchen wurden an-
schließend am Kompass be-
festigt und in die dafür vorge-
sehenen Fächern gesteckt.
Eine weitere Station für die Schüler war das Basteln 
eines eigenen Kompasses in Form einer Schildkröte, 
dieser wurde mit einem Magneten so gepolt, dass der 
Kopf der Schildkröte nach Norden zeigt, wenn diese im 
Wasser „schwimmt“.
Zu guter Letzt füllten die Kinder ein Arbeitsblatt zum 
Thema Kompass und Himmelsrichtungen aus und be-
dienten selbst einen Kompass, um das zuvor gelernte 
umzusetzen.
Wir bedanken uns bei der VS Pöllauberg sowie den 
Lehrerinnen für die Großartige Zusammenarbeit und 
die Lustigen Stunden die wir mit den Schülern verbrin-
gen durften.
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Ausblick ins neue Jahr
Bold kummts daher, des neiche Johr!                                                                                        
Wird’s besser, als des Olde wor?

Geb´n ma uns an festn Ruck,
schau ma vorwärts und nit z´ruck!
Und dann pock ma´s wieda an,
wal die Zeit nit stüll steh´n kaunn.
Was wird do Neues auf uns wortn?
Maunchmol hot ma schlechte Kortn.
Den Mut, den derf ma nit valiern,
owa a nit z vül riskiern! 

Denn Corona lauert no!
Wennst nit aufpasst, is scha do!
Es warat holt scho sehr von Nöten,
wann d Leit sie impfn lossn tätn.
Mia wünschn uns a schönes Leb´n?
Umsonst wird’s des bestimmt nit geb´n!

Und sunst: Wos is fia uns scha wichtig?
I moan, es wa holt wirklich richtig,
wann ma uns olle guat vatrogn,
nit olles, wos ma denkt, glei sogn!
Bescheidn sein, wanns geht, recht freindlich,
ned neidig sein und a ned kleinlich!
So kumm´ma miteinander z´recht,
und wann´s dann passt, is a ned schlecht!

Tua ma nit glei lamentiern!
Vorher miass ma´s scha probiern!
Wanns a maunchmol hort hergeht,
die Stimmung auf GEWITTER steht:
Nutzt eh nix, do kaunnst oft nix mochn!

Außer …………………… LOCHN!!
Joe Koch

Naturhof Terler
Unser Biohof liegt in der „Mooshöf“ in Zeil Pöllauberg 
auf 670 m Seehöhe. 2017 sind wir dem Bio Ernte Ver-
band Steiermark beigetreten und haben uns auf die Di-
rektvermarktung spezialisiert.
Unsere Schwerpunkte liegen im Ackerbau und der Teig-
warenherstellung. Die Eier, die wir für die Produktion 
benötigen, stammen von unseren Bio Hühnern, die bei 
uns einen weitläufigen Auslauf ins Freie haben. Auf un-
seren biologisch bewirtschafteten Äckern werden alte 
Getreidesorten angebaut, z.B: Ur-Roggen, Ur-Dinkel 
sowie auch das hochwertige und gesunde Pseudoge-
treide Buchweizen, welches viele unter „Heiden“ ken-
nen.
Mit unserer Steinmühle wird das Getreide feinst ge-
mahlen, mit den Eiern zu einem Nudelteig verarbeitet, 
zu Nudeln geformt, ca. 5 Tage schonend luftgetrocknet 
und für den Verkauf abgepackt. Auch eifreie Teigwaren 
gibt es bei uns am Hof.
Besonders zu erwähnen sind unsere hochwertigen 
Mehle. Mit einer speziellen „Wirbel Mühle“ wird das Ge-
treide mit einem Windflügel auf den Naturmahlstein mit 
hoher Geschwindigkeit gegen den Luftstrom abgeschlif-
fen, und nicht zerrieben oder zerquetscht. Dadurch blei-
ben alle wertvollen Nährstoffe und Vitamine erhalten.
Unsere Produkte kann man zuhause in unserem Hofla-
den erwerben. Die Öffnungszeiten sind täglich von 
17.30 bis 19.30 Uhr, sowie jederzeit nach telefonischer 
Voranmeldung.
Auch in Bauernläden, Spar Märkten, usw. in der nähe-
ren Umgebung findet man unsere Produkte.
Näheres unter www.naturhof-terler.at
Produkte:

 • Freilandeier
 • Diverse Teigwaren aus Dinkel, Buchweizen, Linsen, 

Erbsen, Kürbiskern, Hanf
 • Mehle aus Dinkel , Roggen, Buchweizen und Hafer
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Diesmal wollen wir euch eine Frau vorstellen, 
die über Jahrzehnte hinweg das Gemeinschafts-
leben unseres Ortes bereichert und bei unzähligen 
Anlässen mitgestaltet hat. Trotz ihrer vielfältigen 
Aufgaben als Bäuerin und Hausfrau war sie immer 
bereit ihre karge Freizeit zur Verfügung zu stellen.

Name: Herta Wilfinger 
Wohnort: Unterneuberg 2
Geburtsjahr: 1935
Früherer Beruf: Bäuerin im Vollerwerb
Familienstand: verwitwet, 
5 Kinder, 1 Pflegesohn, 13 Enkel und viele Urenkel
Herta, erzähl uns etwas über dich: 
Am 27.5.1958 haben Franz und ich geheiratet. Wir 
hatten eine kleine Landwirtschaft. In den 80ern ha-
ben wir gebaut und „Urlaub am Bauernhof“ ange-
boten. Das war dann viel Arbeit. Franz war lange im 
Pfarrgemeinderat, ich war 30 Jahre Gemeindebäue-
rin. Da habe ich viele Kurse organisiert. (Fleischver-
arbeitung, Trachtennähkurs, u.a.)
Du hast 27 Jahre die Kath. Frauenbewegung (kfb) 
geleitet. Woran erinnerst du dich?
Da denke ich an meine Vorgängerinnen: VOL Frieda 
Kelz (10 Jahre) und Maria Schlagbauer (17 Jahre), 
die viele Ideen als Leiterinnen einbrachten. Danke 
dafür! Ich war zuerst Mitglied und Helferin. Am 
Lichtmesstag 1987 habe ich von Frau Schlagbauer 
die Leitung übernommen. Wir haben als Team 
gearbeitet (Rosa Kainz, Josefa Winkler, Cilli Kopper 
und Martina Grasser) Als Team haben wir Frauen 
vieles gemacht:                                                              

 • Altarschmuck: Wir haben Blumen im Pfarrgarten 
angebaut. 

 • Kirchenputz: z.B. Fr. Martina Gratz u.a.
 • Kräuterbüscherl binden für den 15. August
 • Erntedankfest u.a. Feste mitgestalten; für die Aga-

pe wird Brot gebacken und gespendet
 • Adventkranz binden (Fr. Gerti Scherf  u.a.)
 • Mehlspeis-Spenden für´s Pfarrfest u. a.Feste
 • Ehrentag für die „Alten Leute“ im Gh. Goger 
 • Elisabethsonntag: Hl. Messe und gedeckte Tafel 

im Gemeindesaal
 • Das Kreuz im Gemeindesaal hat die kfb gespen-

det, Pfarrer Fink hat es gesegnet.
 • Spende für die Erstkommunionkinder
 • Frauen haben aus Wolle Fleckerl gestrickt und zu 

Decken zusammengenäht (für Rumänien)                                               
 • Besuche in Altersheimen vor Weihnachten       
 • Bazar zugunsten der Pöllauer Kirchenrenovierung 

(20.315 Schilling). Pfarrer Ochabauer hat sich 
sehr gefreut

Das ist eine beachtliche Liste! Und wie sehen die 
Angebote für die Frauen aus?

 • Frauenmesse (1. Freitag im Monat)
 • Kreuzweg / Maiandacht gestalten
 • Einkehrtag für Frauen
 • Frauenwallfahrt / Ausflug
 • Teilnahme am Dekanatsbildungstag.

Was waren deine wichtigsten Anliegen?
Die Gemeinschaft der Frauen zu stärken; ihnen 
Gelegenheit geben, für andere etwas zu tun. 
Erleichtert war ich als meine Tochter Hermi Schwab 
2014 meine Nachfolgerin wurde (Stv.: Maria 
Straßegger). „Gott sei Dank“, dass es weitergeht! 
Danke allen Frauen für die gute Zusammenarbeit 
sowie für das Vertrauen.

 • Neu: Frauenfrühstück
 • Kaffee und Kuchen im Gh König
 • Weihnachtsgrußkarten für kfb-Frauen

Wir danken dir für dieses Gespräch und den 
umfangreichen Bericht und wünschen dir alles 
Gute!
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Öffentliche Bücherei 
Nach einem kurzen Lockdown darf die Bücherei nun 
wieder geöffnet sein.
Für die langen Wintermonate wurden neue Medien für 
jedes Lesealter bereitgestellt: z.B.

 • „Bauer und Bobo“ – von Florian Klenk
 • „Franziskus“ – vom Einwandererkind zum Papst 

von Friederike Schwabeneder
 • „Sommersprossen – nur zusammen ergeben wir 

Sinn“ – von Cecilia Ahern
 • „Playlist“ – von Sebastian Fitzek
 • „Guinness Buch der Weltrekorde 2020“
 • viele neue Bilder- und Vorlesebücher für unsere 

kleinsten Besucher
 • uvm.

Alle Neuheiten finden Sie auf unserer Homepage 
www.poellauberg.bvoe.at

Unsere Öffnungszeiten:
Sonntags, 10.00 – 11.45 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mehr als bewährt hat sich – nicht nur im Lockdown 
– der Bücherflohmarkt im Gebäude neben der Tank-
stelle, der rund um die Uhr gratis Lesestoff für alle 
anbietet.
Machen Sie Gebrauch von diesem tollen Angebot!
Foto: Bücherflohmarkt

Zwergerlgruppe
Im Jänner 2017 hat Birgit Kröpfl die Zwergerlgruppe 
Pöllauberg ins Leben gerufen. Seitdem war sie  – zu-
sammen mit vielen anderen Mamas und Kindern – mit 
viel Engagement und immer wieder neuen Ideen da-
bei. 
Da ihre Kinder nun seit September beide in den Kin-
dergarten gehen, hat sie die Leitung an Corinna 
Fuchs übergeben. Corinna wird nun ab sofort alle 
Treffen organisieren und hoffentlich viele Kinderaugen 
zum Strahlen bringen. 
Die Treffen finden jeden 3. Donnerstag von 9-11 
Uhr im Gemeindesaal statt. 

Wenn du auch gerne mit deinem Zwergerl zwischen 0 
und 5 Jahren dabei sein magst,  freuen wir uns sehr. 
Einstieg ist jederzeit möglich!
Terminvorschau:
• Do, 20.01.2022
• Do, 17.02.2022
• Do, 17.03.2022

Wir freuen uns auf lustige Stunden im neuen Jahr.

Bei Fragen meldet euch bei Corina Fuchs  
0664 – 46 20 977

Adventkranz am Dorfplatz
Auch heuer ziert wieder ein überdimensionaler Advent-
kranz den Kreisverkehr am Pöllauberger Dorfplatz.

Herzlichen Dank an Hermi Schwab und Gerti Scherf 
für dieses prachtvolle Kunstwerk.
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Elternverein Pöllauberg
Der Elternverein Pöllauberg hatte am 22.10. seine all-
jährliche Jahreshauptversammlung.
Der Tätigkeitsbericht war leider nicht sehr umfangreich. 
Beim Vorstand gab es keine Änderungen. 

Weil es coronabedingt heuer keine große Nikolausfeier 
in Pöllau geben durfte, haben der EV Pöllauberg ge-
meinsam mit dem EV Schönegg und dem EV Pöllau 
beschlossen, die Sackerl in die Schulen und Kindergär-
ten zu bringen.
Insgesamt sind das ca. 500 Nikolaussackerl, die verteilt 
wurden.

GOES ONLINE

Das Angebot für (werdende) Eltern sowie für Eltern 
von Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren wird ab so-
fort und bis Ende Februar 2022 ins WorldWideWeb 
verlegt.

Folgende Termine werden nunmehr virtuell angebo-
ten:

ELTERN WERDEN

5.2.2022

1. LEBENSJAHR

12.2.2022

2. LEBENSJAHR

22.1. und 26.2.2022

3. LEBENSJAHR

29.1.2022

Alle Informationen zu 
FABO erhalten Sie un-
ter: 

www.familiealsbonus.at

0676/7393004 

Wir freuen uns auf euch,

euer

Team 
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Kampfmannschaft: 
Die Kampfmannschaft des 
USV Pöllauberg hat nach 
Abschluss der Herbstsai-
son 21 Punkte am Konto, 
was zugleich den 7.Tabel-
lenrang bedeutet. High-
light in den letzten Runden 
war das Derby in Sonnhofen. Das Derby endete mit 
einem 1:1 Unentschieden, Torschütze für Pöllauberg 
war Rainer Doppelhofer. Maßgebenden Anteil am Un-
entschieden hatte auch der Pöllauberger Schlussmann 
Michael Tuttner, welcher die Mannschaft mit mehreren 
Glanzparaden in der 1. Halbzeit im Spiel hielt. Insge-
samt blickt der USV auf eine passable Herbstsaison 
zurück, mit 4 Punkten Rückstand auf Platz 3 liegt man 
noch in Schlagdistanz zu den vorderen Tabellenplät-
zen.
Der USV Pöllauberg bedankt sich bei allen Fans für 
ihre Treue, die trotz Corona-Krise unsere Mannschaft 
mit ihrer Anwesenheit unterstützt haben.
Ein besonderer Dank gilt unserem Platzwart Hermann 
Höfler für die vorzügliche Pflege und Instandhaltung 
der Fußballplätze.

Der Vorstand und die Spieler des USV Pöllauberg 
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Jahr 2022!

Fußballjugend
Für unsere Fußballjugend vom NZ Pöllauertal ist die 
Herbstmeisterschaft beendet.
Die Nachwuchsfußballer zeigten tolle Leistungen. Un-
ter anderem konnte die U14 den Vizemeistertitel er-
ringen.
Besonders stolz macht uns die U17. Diese wird am 
Pöllauberg betreut und konnte sich in einem Herz-
schlagfinale den Meistertitel sichern. 

Ein herzlicher Dank gilt den Jugendtrainern für ihre 
wertvolle Arbeit zum Wohle unserer Nachwuchskicker.
Besonderer Dank gilt hier den Trainern der U17:  
Daniel Schütter und Christoph Hammer.

Weiters bedanken wir uns bei Hannes Taschner, 
Hannes Cividino und Daniel Höfler, die sich um die 
Organisation im Hintergrund kümmern.

Jugendmannschaft NZ Pöllauer Tal U17

ÖKB Pöllauberg
Der ÖKB Pöllauberg 
gratulierte seinem 
Ehrenobmann Alois 
Bruchmann zum 94. 
Geburtstag recht herz-
lich.

Der ÖKB Pöllauberg 
wünscht allen Pöllau-
bergern und Pöllaubergerinnen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

SAM 
bringt dich 
weiter.

Buchungshotline: 050 36 37 38
Infohotline: 050 36 37 39

 
www.oststeiermark.at/SAM 

 

SAM
Sanfte

Alltags
 

Mobilität
Sammeltaxi 

Oststeiermark
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Tennisverein
Auf Grund von Übermittlungsfehlern wurde die Ent-
feuchtung Grasser nicht als Sponsor beim Ankauf der 
Trainingsanzüge genannt. Der Tennisverein Pöllau-
berg bedankt sich für das Sponsoring bei der Fa-
milie Grasser recht herzlich.

Das traditionelle Doppelturnier gewann das Duo Ebner 
Philipp/ Franz Schirnhofer gegen Lokalmatador Toni 
Jokesch mit Karl Muhr. Im Spiel um Platz 3 siegten 
Thomas Grabenhofer und Sepp Fink gegen Günther 
Tuttner und Hans Doppelhofer.

Die Jahresrangliste 2021 gewann erstmals Lukas 
Kleinhappl vor Tobisch Wilhelm und Josef Kleinhappl. 
In der Rangliste nahmen 27 Spieler teil.

Die Vereinsmeisterschaft gewann Rene Almer gegen 
Toni Jokesch. Platz 3 belegte Günther Tuttner mit ei-
nem Sieg im kleinen Finale gegen Jürgen Kernbichler. 
Den B-Bewerb gewann Michael Taschner vor Martin 
Holenka, Stefan Cividino, Alois Bruchmann, Gerald 
Kliem und Rainer Kornberger.

Der Tennisverein Pöllauberg wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr.

Im Namen des Tennisvereines wünschen wir Herrn 
Anton Ebner zu seinem 80. Geburtstag viel Glück 
und Gesundheit auf seinem weiteren Lebensweg.

Jugend Pöllauberg 
Trotz des durch Corona teils sehr eingeschränkten 
Jahres, schaffte es die Jugend Pöllauberg, immer 
wieder zusammen zu kommen und verschiedenste 
Tätigkeiten gemeinsam zu unternehmen. 

Neben dem Ausschank und dem Aufbau für das 
Sommerfest der Bezirksvolkspartei konnten wir 
auch wieder beim Blumenwandertag am 22. August 
mit einer eigenen Schank dabei sein. Das gemein-
same Besuchen verschiedener Veranstaltungen ge-
hörte dieses Jahr ebenfalls, solange es ging, dazu. 

Für großes Interesse hat der Tanzkurs unserer Ju-
gend gesorgt, der mit der „Landjugend Pöllau“ und 
der „Trachtenkapelle Pöllauberg“ veranstaltet wur-
de. An dieser Veranstaltung nahmen über 40 Ju-
gendliche teil und hatten viel Spaß daran, ein neues 
Hobby zu erlernen. 

Für das kommende Jahr sind schon wieder einige 
Aktivitäten geplant. So besteht die Möglichkeit, einen 
Beachvolleyballplatz in der Nähe der Naturparkarena 
zu errichten. 

Ebenfalls möchte die Jugend Pöllauberg ein großes 
Augenmerk auf die jungen GemeindebürgerInnen 
legen, welche somit vermehrt in der Gemeindezei-
tung erwähnt werden sollen. Hierfür wird ein Platz 
für besondere Leistungen, bestandene Prüfungen 
wie Matura und Lehrabschlussprüfungen gelassen. 

Wir freuen uns schon über eure Beiträge und wün-
schen eine frohe Weihnachtszeit und ein gesundes 
und glückliches Jahr 2022.  

Seniorenbund Pöllauberg 
Da wir nicht wissen wann es die nächsten Zusammen-
künfte geben wird/darf, wünschen wir allen Mitgliedern 
– und allen, die es noch werden wollen – ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, viel Gesundheit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2022.
Der Vorstand des Seniorenbundes Pöllauberg
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Todesfälle
Hubert Zerni 70 Jahre Oberneuberg 76
Johann Winkler 58 Jahre Oberneuberg 64
Maria Reiterer 90 Jahre Oberneuberg 82
Franz Weghofer 100 Jahre Unterneuberg 98

Geburten

Olivia Kulmer
Eltern: Lisa-Marita Forstner  

und Andreas Kulmer

Johanna Stoppacher
Eltern: Marlene Stoppacher  

und Daniel Muhr

Fabian Liam Altmann
Eltern: Judith und Christian Altmann

Bürgermeister a. D. wurde mit „Gold“ gedankt
Neben einem Referat zur aktuellen 
politischen Lage von ÖVP-Landes-
parteiobmann Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer war die 
Ehrung ehemaliger Bürgermeister 
der Höhepunkt der ÖVP-Bürger-
meister- und Ortsparteiobleute-
konferenz im Barocksaal im Stift 
Vorau.
Johann Weiglhofer, viele Jahre 
Bürgermeister unserer Gemeinde, 
wurde mit dem Goldenen Ehren-
zeichen der Steirischen Volkspar-
tei ausgezeichnet.
LH Schützenhöfer dankte für den 
langjährigen Einsatz für die Ge-
meinde und die Bevölkerung. 

Diesem Dank schlossen sich auch Bezirksparteiobmann NR Reinhold Lopatka, der gf. Bezirksparteiobmann 
LAbg. Hubert Lang und KO-Stv. LAbg. Lukas Schnitzer an.
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Veranstaltungen

Was? Wann? Wo?
07.01.2022 Unser Wald mit Zukunft, 9.00 - 11.30 Uhr

09.01.2022 ÖKB Jahreshauptversammlung, 10.00 Uhr Gemeindeamt

05.02.2022 ÖKB Ball, Goldsberghof

Sollten kurzfristig weitere Veranstaltungen möglich sein, werden Sie auf der Homepage unter www.poellauberg.at  
und über Facebook der Gemeinde informiert.

Amts- und Sprechtage
Gemeindeamt  Öffnungszeiten / Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335 / 2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13.00-17.00 Uhr
SVA der Bauern Alle 4 Wochen am Dienstag und alle 4 Wochen am Mittwoch von 8.00-12.00 Uhr
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 7.30-14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332 / 63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453 / 2510 bzw. 2395

Dr. Beckmann Dr. Macher Dr. Riegler
Mo, Do: 8-11:30 Uhr,  Mo, Di, Do, Fr: 8-12 Uhr, Mo, Mi, Do, Fr: 7:30-11 Uhr,
Mi: 8-11 Uhr u. 17-19 Uhr Mi: 15-17 Uhr, Do: 16-18 Uhr Mo, Di, Fr: 16-18 Uhr
Fr: 8-12 Uhr u. 14-16 Uhr   Samstag keine Ordination!  Fr: 7:30-11 Uhr
Sa: 8-10 Uhr und nach tel. Tel:  03335 / 34 040 Samstag keine Ordination!
Vereinbarung!  Tel.: 03335 / 40 506
Tel.: 03335 / 20 222
Rotes Kreuz: 14844 – Gesundheitstelefon: 1450 – GRÜNES KREUZ Pöllau: 03335 / 2219 –  
Hauskrankenpflege: 050 144 51 8225, Mo.-Fr. 8.00-14.00 Uhr – mobil50plus: 0664 / 3447650 – SAM: 050 363738 
– Feuerwehr Notruf: 122 – Polizei Notruf: 133 – Rettungs-Notruf: 144

Restmüll-Abfuhrtermine 2021

Zwergerltreff, Gemeindesaal

20.01.2022
17.02.2022
17.03.2022

 14-tägig  4-wöchentlich 8-wöchentlich Bio-Müll Bio-Müll 
    Variante 1 Variante 2
Do.: 23.12.2021 Do.: 23.12.2021   Do.: 23.12.2021 Do.: 23.12.2021
Fr.: 07.01.2022     Mo.: 10.01.2022 
Fr.: 21.01.2022 Fr.: 21.01.2022 Fr.: 21.01.2022 Fr.: 21.01.2022 Fr.: 21.01.2022
Fr.: 04.02.2022     Fr.: 04.02.2022
Fr.: 18.02.2022 Fr.: 18.02.2022   Fr.: 18.02.2022 Fr.: 18.02.2022
Fr.: 04.03.2022     Fr.: 04.03.2022     
Fr.: 18.03.2022 Fr.: 18.03.2022 Fr.: 18.03.2022 Fr.: 18.03.2022 Fr.: 18.03.2022  
Fr.: 01.04.2022     Fr.: 01.04.2022 

 BITTE die Rest- und Biomülltonnen am jeweiligen Tag 
  ab 5:30 Uhr bereitstellen!

 Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:
 Jeden Freitag in der Zeit von 7:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 17:00 Uhr
 Sollte der Freitag ein Feiertag sein, hat das ASZ am Donnerstag davor geöffnet!!!


